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Historie

• Entwicklung der Unfallzahlen (v.a. mit tödlichem Ausgang) zeigt Handlungsbedarf

• 09.05.2017: Verwaltungsvorstand beauftragt die Fachverwaltung, ein Konzept für 

einen Aktionsplan für mehr Verkehrssicherheit zu erarbeiten

• Ende Mai 2017: Fachverwaltung legt dem Verwaltungsvorstand die Skizze eines 

Aktionsplan für mehr Verkehrssicherheit in Aachen vor. Ziel: Verbesserung der 

objektiven, tatsächlichen Verkehrssicherheit und des subjektiven 

Sicherheitsempfindens

• finanzielle Mittel wurden bereit gestellt, u.a. für Kommunikationskampagne

• 14.09.2017: Mobilitätsausschuss sagt Verwaltung seine Unterstützung zur 

Konkretisierung und Umsetzung der vorgelegten Skizze zu

• 28.02.2018: Ende der Bewerbungsfrist zur Stellenausschreibung

• 01.08.2018: mein erster Arbeitstag im FB 61/300
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polizeilichen Unfalldatentabelle
Inhalte
• Anzahl der Unfallbeteiligten / Anzahl der Mitfahrer bei den Unfallbeteiligten

• Kommune/Ortsteil

• Unfalldatum/Unfallzeit

• 1. Straße / 2. Straße / Georeferenz

• Straßengruppe/Straßennummer

• Unfallkategorie (1-6): 1 Getötete - 6 sonstiger Sachschaden

• Unfalltyp (1-7): 1 Fahrunfall, 2 Abbiegeunfall, 3 Einbiegen/Kreuzen-Unfall,

4 Überschreiten-Unfall, 5 Unfall durch ruhenden Verkehr, 6 Unfall im Längsverkehr,

7 Sonstiger Unfall

• Rahmenbedingungen: Alkoholeinfluss, Sprint, Schulweg, Handy

• Unfallbeteiligter (1-6): Details
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Anzahl Unfälle gesamt - Stadt Aachen 2011-2017
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3.627 Unfälle

Die Unfallzahlen sinken seit dem Höhepunkt in 2015.
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Unfälle nach Verkehrsmitteln 2011-2017

Unfälle ereignen sich am häufigsten mit Pkw, „sonstigen“ und Rad.
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Straßen mit den meisten Unfällen
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Analyse der Daten

Verkehrsmittel

Steigende Unfallzahlen mit Beteiligung von

• Fußgängern, Bussen, Pedelecs

Sinkende Unfallzahlen mit Beteiligung von

• Fahrrädern, motorisierten 2-Rädern, Pkw, Lkw.

Unfallursachen

• 43 % der Unfälle wurden durch Konflikte mit dem ruhenden Verkehr verursacht,

• 24 % der Unfälle ereigneten sich beim Überschneiden der Verkehrsarten, d.h. 

Abbiegen (12%) und Einbiegen/Kreuzen (12%).

9 von 28 in Zusammenstellung



Analyse der Daten

• Zahl der Unfälle auf dem Schulweg nahm leicht zu,

• Senioren nutzen vermehrt (S-)Pedelecs, hohes Gefahrenpotenzial für alle 

Verkehrsteilnehmenden, Anteil von Senioren als Verursacher ist rückläufig, aber mit 

76,5 % sehr hoch,

• Konzentration auf den Straßenverkehr nimmt ab, hohes Maß an gefährdender 

Ablenkung, fehlendes Unrechtsbewusstsein,

• leichter Anstieg bei Verkehrsunfall mit Ursache Drogen, mangelndes 

Gefahrenbewusstsein.

• Die meisten Unfälle ereignen sich auf den radialen Hauptachsen des motorisierten 

Verkehrs in Aachen.
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Vorhandene Konzepte: Verkehrsministerium NRW
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Vorhandene Konzepte: Verkehrsministerium NRW

• Verkehrssicherheit gemeinsam erarbeiten

• Verkehrssicherheit bauen

• Verkehrssicherheit und Mobilität zusammenhängend verstehen

• Angebote zum Management von Mobilität schaffen

• kontinuierlich: Wirkungen prüfen
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Deutscher Verkehrssicherheitsrat (DVR)
Arbeitsprogramm 2018

• Öffentlichkeitsarbeit und politische Arbeit

› Kampagnen / Print-Medien / Elektronische Medien

› Aktionen

› Verkehrssicherheitspolitische Kommunikation

• Verkehrsverhalten

› Kinder und Jugendliche

› Junge Erwachsene

› Erwachsene

› Betriebliche Verkehrssicherheitsarbeit

• Technik/Forschung

› Straße

› Fachveranstaltungen/Forschungsprojekte
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Deutscher Verkehrssicherheitsrat (DVR)
TOP-Maßnahmen der Verkehrssicherheitsarbeit 

• Sichtbarkeit von Fußgängern, Fahrrad-, Pedelec- und Motorradfahrern 

verbessern

• Sicherheit an Kreuzungen und Einmündungen erhöhen

• Verkehrssicherheitsmaßnahmen zur Verhaltensbeeinflussung weiterentwickeln

• Sicherheitsaudits weiter durchsetzen

• Qualität und finanzielle Ausstattung der Unfallkommissionen verbessern

• Höchstgeschwindigkeiten innerorts den Gefährdungen anpassen

• Tragen von Helmen von Fahrrad- bzw. Pedelec-Fahrenden fördern
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Verkehrsministerkonferenz
19./20.04.2018

• Abbiegeunfälle mit Lkw, Bussen, land- und forstwirtschaftlichem Verkehr

• junge Fahrende

Quelle: www.verkehrsministerkonferenz.de
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Zielgruppen
nach Beteiligung am Verkehr

• Zu Fuß-Gehende

• Mobilitätseingeschränkte

• Skater/Roller

• Rad Fahrende

• (S-)Pedelec-Fahrende

• motorisiertes Zweirad Fahrende

• Pkw-Führende

• Taxi-Führende

• Bus-Führende/Mitfahrende

• Lkw-Führende

• beruflich

› Mobilität gestaltend (fachlich motiviert)

› Mobilität anbietend (wirtschaftlich motiviert)

• privat / nutzend

• ehrenamtlich

› Mobilität gestaltend (fachlich motiviert)
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Medien und Kanäle, z.B.

Verwaltung / Politik

• Fachkongress

• Exkursionen

• Fortbildung/Seminar

• regelmäßige abteilungsübergreifende interne Besprechungen

• interdisziplinäre Workshops mit externem Input

• regelmäßige politische Beratungen

• …
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Medien und Kanäle, z.B.

Öffentlichkeit

• Aktionstag

• Einbringung in vermeintlich mobilitätsfremde Veranstaltungen

• Wettbewerbe/Bonussysteme

• Print (Poster/Folder) und Digitales

• Aktionen für Gruppen, z.B. Senioren, Kindergarten, Sportverein, Familie

• Aktionen im Straßenraum

• Give-Aways

• …
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Medien und Kanäle, z.B.

Allianzen

• Bündnisse schließen / freiwillige Selbstverpflichtung

• Vorbilder (Peers)

• Fürsprecher (Stakeholder)

• Medien/Presse

• bestehende Gruppen, z.B. Einzelhandel, Sportvereine, (ehrenamtliche) Initiativen und 

Verbände, die nicht zwingend in ihrer Kernkompetenz mobilitätsaffin sind

• …

21 von 28 in Zusammenstellung



Gliederung

• Historie

• Unfallstatistik Aachen

• Vorhandene Konzepte

• Zielgruppen und Kanäle

• Aktionsplan Verkehrssicherheit

• Agenda

22 von 28 in Zusammenstellung



Aktionsplan Verkehrssicherheit
Analyse der Daten

Abstimmung mit Experten

Kontrolle der Wirkung

Bildung von Allianzen

Entwicklung von Konzepten

Umsetzung der Konzepte
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Aktionsplan Verkehrssicherheit
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Agenda
Analyse der Daten

Abstimmung mit Experten

Kontrolle der Wirkung

Bildung von Allianzen

Entwicklung von Konzepten

Umsetzung der Konzepte
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Zeitschiene
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„Wenn Du schnell gehen willst, geh alleine.

Wenn Du weit gehen willst, geh zusammen.“
(Quelle unbekannt)

Wir sind gemeinsam auf dem Weg.

Danke für Ihre Aufmerksamkeit.
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